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F o r d e r u n g e n  

des Deutschen Juristinnenbundes (djb) zur Beseitigung des Pflegekräftemangels 

Der djb beobachtet in seiner Kommission Ältere Menschen seit längerer Zeit mit großer 
Besorgnis den Pflegekräftemangel im ambulanten und stationären Bereich. Laut einer 
Veröffentlichung der Süddeutschen Zeitung vom 22. März 2003 sind 40.000 Stellen unbesetzt. 
Daraus ergeben sich schwere Mängel in der Pflege alter und hilfloser Menschen. 
Ansatz für eine Verbesserung kann nur die Gewinnung geeigneter Kräfte sein: 
– Wegen der körperlichen Anforderungen in diesem Beruf ist es wichtig, junge Männer und 

junge Frauen verstärkt an diesen Beruf heranzuführen. Dabei könnte eine Imagekampagne in 
den Medien hilfreich sein. 

– Es sollten schon jetzt die Rahmenbedingungen für die Anwerbung geeigneter Kräfte in 
Ländern der EU-Erweiterung geschaffen werden (Green Card = befristete Arbeitsverträge). 

– Eine Möglichkeit wäre auch – gegen Schwarzarbeit und für Entwicklungshilfe – mit Ländern 
außerhalb Europas Verträge abzuschließen, Arbeitskräften aus diesen Ländern eine 
kostenlose Ausbildung unter Beachtung unseres hohen Pflegestandards zu geben und im 
Gegenzug sie zu verpflichten, für eine befristete Zeit in Deutschland als Pflegekraft zu 
arbeiten. 
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